
Fast-forward
Swiss Business
Sustainability
Das Engagement der Schweiz für eine nachhaltige Entwicklung ist in der Bun-
desverfassung verankert. Sie ist der Leitfaden für viele ihrer öffentlichen Mass-
nahmen und prägt ihr Handeln auf nationaler und internationaler Ebene. Zudem 
ist die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung seit 2015 ein wichtiger Kataly-
sator. In der Schweiz fehlt es Unternehmen an einer klaren Richtlinie oder einem 
Leitfaden, der ihnen hilft, ihre Geschäftsmodelle mit den Zielen abzustimmen, die 
in der Schweizer Verfassung, der Agenda 2030 sowie den neuesten europäischen 
und globalen rechtlichen Entwicklungen festgelegt sind. Dieser Rahmen sollte das 
Umwelt- und Sozialengagement der Schweiz auf nationaler und internationaler 
Ebene berücksichtigen und Geschäftsmodelle fördern, die zu einer widerstands-
fähigen und fairen Wirtschaft beitragen. 

Wir plädieren für die Schaffung eines Rechtsrahmens zur Ermittlung und Aner-
kennung "Nachhaltiger Unternehmen" auf der Grundlage einer Reihe von Sozial-, 
Umwelt- und Governance-Kriterien. Diese Kriterien sollen sich an europäischen 
und internationalen Standards und Gesetzen orientieren.

Ein "Nachhaltiges Unternehmen" in der Schweiz, wie in unserem vorgeschlage-
nen Rechtsrahmen vorgesehen, integriert ESG-Kriterien in seine Mission, bewer-
tet die Auswirkungen auf die Stakeholder, hält ethische und Anti-Korruptionsstan-
dards ein, respektiert die Menschenrechte, verfügt über Strategien zur Verringerung 
der Treibhausgasemissionen und Umweltauswirkungen, garantiert transparente 
Lobbyarbeit, die mit dem Unternehmenszweck kompatibel ist, bietet gerechte 
Arbeitsbedingungen, fördert die Vielfalt in der Unternehmensleitung und trägt 
aktiv zum Wohl der Gemeinschaft bei. Das Unternehmen veröffentlicht jährlich einen  
Nachhaltigkeitsbericht und unterzieht sich externer Prüfung, um sicherzustellen, dass 
Mindeststandards auf Basis der oben genannten 9 Schwerpunktbereiche erfüllt werden.

Der freiwillige Rechtsrahmen wird Unternehmen anerkennen und belohnen, die 
proaktiv den Übergang zur Nachhaltigkeit vollziehen, und zwar durch verschie-
dene Anreizmechanismen. Anstatt die Unternehmen zu bestrafen, wollen wir sie 
unterstützen, anregen und anleiten.

Durch die Einführung eines Systems, das sich an bestehenden Modellen in Italien, 
Frankreich und Spanien orientiert, aber speziell an den Schweizer Kontext ange-
passt ist, wollen wir den Schweizer Marktplatz und seine Innovationskraft stärken.

Wir heissen alle willkommen, sich an unserer Bewegung für eine bessere Gesellschaft, 
eine nachhaltigere Wirtschaft und den Schutz unseres wertvollen Planeten aktiv zu 
beteiligen. Es ist an der Zeit, sich zusammenzutun, um Nachhaltigkeit im Herzen der 
Schweizer Unternehmenskultur zu verankern. 

Wir glauben, dass viele Unternehmen bereits ihr Bestes in Sachen Nach-
haltigkeit und sozialer Verantwortung geben. Ein rechtlicher Rahmen kann 
diesen Übergang jedoch erheblich erleichtern. Er würde nicht nur klare 
Leitlinien und Massstäbe für den Erfolg vorgeben, sondern auch gezielte 
Anreizsysteme und kollektives Handeln ermöglichen. Der Rahmen soll zu 
einem Inkubator für nachhaltige Geschäftspraktiken in der Schweiz werden.

Unterzeichnen Sie das Manifest für die rechtliche 
Anerkennung von Nachhaltigen Unternehmen.



Menschen, Wohl-
stand und Umwelt 
zusammenbringen
Der Wechsel hin zu einer nachhaltigen Wirtschaftsweise stellt insbesondere im Licht 
neuer europäischer und internationaler Regulierungen eine hervorragende wirtschaft- 
liche Gelegenheit für Unternehmen dar, sich zu differenzieren. Unternehmen mit 
einer langfristigen Vision profitieren von einer soliden Bewertung ihrer Leistung in den 
Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung (ESG). So sind sie in der Lage, 
Risiken zu bewältigen und umsetzbare Pläne zur Erreichung der Nachhaltigkeits-
ziele zu entwickeln. Es wird ihnen auch einen Wettbewerbsvorteil gegenüber anderen 
Unternehmen verschaffen, wenn es darum geht, zukünftige talentierte Arbeitskräfte 
zu finden und von dem wachsenden Pool von ESG-Investitionen zu profitieren.

Unser vorgeschlagener Rechtsrahmen für die Anerkennung nachhaltiger Unternehmen 
hat nicht zum Ziel, die bestehenden, auf Nachhaltigkeit fokussierten privaten Labels 
oder umfassenden Nachhaltigkeitsbewertungen zu ersetzen. Stattdessen zielt er 
darauf ab, diese zu ergänzen, indem er einen allgemeinen Mindeststandard "für"  Nachhal-
tigkeitskriterien festlegt. Während private Labels und umfassende Zertifizierungen oft 
tiefer in spezifische Aspekte der Nachhaltigkeit eintauchen, setzt unser Rahmenwerk 
grundlegende und branchenübergreifende Standards und Transparenzrichtlinien. 
Zertifikate und Labels werden über diese Mindestanforderung hinausgehen und daher 
weitere Differenzierung ermöglichen.  Gemeinsam bilden Rechtsrahmen und private 
Labels einen mehrschichtigen Ansatz, der Unternehmen bei der Umsetzung von 
Nachhaltigkeitszielen unterstützt und bestehende Bemühungen ergänzt und stärkt.

Wir sind uns der zentralen Rolle von Politik und Regulierung bewusst, wenn es darum 
geht, Schweizer Unternehmen in Richtung Nachhaltigkeit zu lenken. Diese Initiative 
zielt darauf ab, mehr zu tun, als nur die bestehenden Nachhaltigkeitsbemühungen 
von Unternehmen zu überprüfen; sie dient als Kompass für Unternehmen, die Nach-
haltigkeit in ihre Kerntätigkeit integrieren wollen. Gemeinsam haben wir das Poten-
zial, dauerhafte Veränderungen herbeizuführen, die unsere Wirtschaft stärken und 
unseren Planeten schützen. Let’s fast-forward Swiss business sustainability. 

Kontakt

policyteam@blab-switzerland.ch
+41 58 510 77 10
alliance-sustainable-enterprises.ch

Folgen Sie uns auf

           Alliance for Sustainable Enterprises

           alliance_sust_enterprises

Unterschreiben Sie das Manifest
     Unterschriftensammlung: Schliessen Sie sich einer Bewegung an, die 
eine widerstandsfähige Wirtschaft im Dienste einer wünschenswerten 
Zukunft aufbaut.     

Nützliche Links
     Rechtsvergleichende Studie "Sustainable Purpose-Driven Enter-	
     prises" der juristischen Fakultät der Universität Genf

     Allianz Policy Paper
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